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auch die damaligen Pauliner von Hernals Theil nahmen. Am
Donnerstag endlich wurde die letzte feierliche Proceffion, eben¬
falls von St . Stephan ausgehend , durch die halbe Stadt
abgehalten, und auch dieser wohnte der kaiserliche Hof bei.
Den nächsten Sonntag , als dem dritten nach Pfingsten,
wohnte der kaiserliche Hof noch der Frohnleichnams- Proceffion
zu Larenburg bei.

Um mit der Geschichte Perchtoldsdorf zu schließen , so
besitzt der Markt seit 1788 einen organisirten Magistrat mit
einem Bürgermeister und drei bürgerlichen Rathen , welch'
elfterer auf Lebenszeit , letztere hingegen nur auf die Zeit von
vier Jahren von der Bürgerschaft gewählt werden . Die Lei¬
tung der juridischen Geschäfte besorgt ein vom Markte be¬
soldeter , vom Magistrate gewählter Syndikus , welcher auch
erster Magisiratsrath ist. Sämnuliche Wahlen bedürfen der
Bestätigung der Landesregierung.
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